
Do

14 Tanz   
NTM Tanzhaus 

19.30 Uhr | 28,00 €, erm. 14,50 €

Seasons in Dance
Vierteiliger Tanzabend mit Choreografien von Albert Galindo, Luis Tena Torres, Emma Kate Tilson 
und Zoulfia Choniiazova

Schauspiel    
Studio Werkhaus

20.00 – 21.25 Uhr | 20,00 €, erm. 10,00 € | anschließend »Nachgespräch Spezial« mit Regisseurin 
Ayşe Güvendiren | Schauspielabo II / Gr. II

Als wäre es gestern gewesen 
Lieder zum Gedenken an Betroffene rechter und rassistischer Gewalt | mit Audiokommentar 

Fr

15 Junges NTM   
Saal Junges NTM

10.00 – 11.00 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 €

Hier kommt keiner durch! (5+) 
nach dem Bilderbuch von Isabel Minhós Martins und Bernardo P. Carvalho 

Oper  Wiederaufnahme  
Schlosstheater Schwetzingen  DE  

19.00 Uhr | 14,00 – 61,00 €

Die Hochzeit des Figaro 
Opera buffa von Wolfgang Amadeus Mozart | mit deutschen Übertiteln

Tanz  
Altes Kino Franklin

19.30 – 21.20 Uhr | 12,00 – 36,00 €

Identity
Dreiteiliger Tanzabend mit Choreografien von Johan Inger, Emma Evelein und Marco Goecke

Schauspiel  
Studio Werkhaus

20.00 Uhr | 20,00 €, erm. 10,00 € | Kurzeinführung um 19.30 Uhr | Schauspielabo II / Gr. III

Als die Götter Menschen waren 
von Amir Gudarzi | Uraufführung | Auftragswerk

Sa

16
Alle Sparten  Führung  
Spielhaus am Goetheplatz

11.00 Uhr | Eintritt frei, Anmeldung erforderlich unter: nationaltheater.kasse@mannheim.de

Führung Baustelle Spielhaus 
Alle Sparten  Führung  
Spielhaus am Goetheplatz

13.00 Uhr | | Eintritt frei, Anmeldung erforderlich unter: nationaltheater.kasse@mannheim.de

Führung Baustelle Spielhaus 
Oper  Wiederaufnahme  

Alte Schildkrötfabrik  DE

19.00 – 20.00 Uhr | 14,00 – 61,00 € | Abo S

Dido and Aeneas 
Oper von Henry Purcell | mit deutschen Übertiteln

Schauspiel  
Altes Kino Franklin

19.00 – 22.00 Uhr | 12,00 – 36,00 €

Der gute Mensch von Sezuan
von Bertolt Brecht mit Musik von Paul Dessau

Schauspiel  
Studio Werkhaus

20.00 Uhr | 28,00 €, erm. 14,50 € 

1|2|3 // Solo | Duo | Trio
Nachwuchs-Choreograf*innen aus Israel auf Tour in Würzburg, Freiburg, Heidelberg, Tübingen, 
Mannheim und Esslingen 

So

17 Junges NTM  
Saal Junges NTM

16.00 – 17.00 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 €

Hier kommt keiner durch! (5+) 
nach dem Bilderbuch von Isabel Minhós Martins und Bernardo P. Carvalho 

Oper  
Schlosstheater Schwetzingen  DE

17.00 Uhr | 14,00 – 61,00 € | Opernabo 

Die Hochzeit des Figaro 
Opera buffa von Wolfgang Amadeus Mozart | mit deutschen Übertiteln

Schauspiel  
Altes Kino Franklin

18.00 Uhr | 12,00 – 36,00 € | mit anschließendem Nachgespräch | Schauspielabo I

Lügen über meine Mutter 
nach dem Roman von Daniela Dröscher | Uraufführung

Oper  
Alte Schildkrötfabrik  DE

19.00 – 20.00 Uhr | 14,00 – 61,00 € | Abo NA 

Dido and Aeneas 
Oper von Henry Purcell | mit deutschen Übertiteln

Mo

18 Junges NTM  
Saal Junges NTM

10.00 – 11.00 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 €

Hier kommt keiner durch! (5+) 
nach dem Bilderbuch von Isabel Minhós Martins und Bernardo P. Carvalho 

Schauspiel  
Altes Kino Franklin

10.30 Uhr | 5,00€ | im Rahmen der Enter-Kooperation mit Mannheimer Schulen 

Die Technikshow
Was auf der Bühne möglich ist – und wer es möglich macht 

Di

19 Junges NTM  
Studio Werkhaus

11.00 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 € | mit anschließendem Nachgespräch

Lügen üben – Ein Budenzauber (13+) 
Brands/Sistig/Steinmair | Uraufführung 

Oper  
Alte Schildkrötfabrik  DE

19.00 – 20.00 Uhr | 13,00 – 54,00 € | Abo ABH

Dido and Aeneas 
Oper von Henry Purcell | mit deutschen Übertiteln

Schauspiel  
Casino Werkhaus

20.00 Uhr | pay as you wish 3,00 € / 8,00 € / 15,00 € / 25,00 €

Ins kalte Wasser 
Bühne frei für den Theaternachwuchs

Mi

20
Junges NTM  
Saal Junges NTM   
Studio Feuerwache

9.00 – 15.00 Uhr

PLAY Schultheatertreffen 

Junges NTM  
Studio Werkhaus

11.00 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 € | mit anschließendem Nachgespräch

Lügen üben – Ein Budenzauber (13+) 
Brands/Sistig/Steinmair | Uraufführung 

Oper  
Schlosstheater Schwetzingen  DE

19.00 Uhr | 13,00 – 54,00 €

Die Hochzeit des Figaro 
Opera buffa von Wolfgang Amadeus Mozart | mit deutschen Übertiteln

Schauspiel  Wiederaufnahme
Altes Kino Franklin  

19.00 – 21.00 Uhr | 10,00 – 31,00 € | Kurzeinführung um 18.30 Uhr | Abo Mittwoch

Herkunft
nach dem Roman von Saša Stanišić | In einer Theaterfassung von Johanna Wehner

Do

21
Junges NTM  
Saal Junges NTM   
Studio Feuerwache

9.00 – 15.00 Uhr

PLAY Schultheatertreffen 

Schauspiel  
Altes Kino Franklin  

19.30 – 20.55 Uhr | 10,00 – 31,00 €

Woyzeck 
von Georg Büchner 

Oper  Konzert   
Alte Schildkrötfabrik

19.30 Uhr | Eintritt frei

Forellenquintett 
Musiksalon // greeNTO: Kammermusik und Lieder von Franz Schubert 

Fr

22 Oper   
Alte Schildkrötfabrik  DE

19.00 – 20.00 Uhr | 14,00 – 61,00 € | Abo F grün

Dido and Aeneas 
Oper von Henry Purcell | mit deutschen Übertiteln 

Tanz   
Altes Kino Franklin   

19.30 – 20.50 Uhr | 12,00 – 36,00 €

Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull
nach der Erzählung von Thomas Mann

Schauspiel  
Studio Werkhaus

20.00 – 21.20 Uhr | 20,00 €, erm. 10,00 €

Frankenstein
nach dem Roman von Mary Shelley

Das Junge NTM gastiert mit »Prometheus – Burning Down the House« (10+) in Schwäbisch Hall.

Sa

23 Tanz  
Altes Kino Franklin    

19.00 – 20.50 Uhr | 12,00 – 36,00 €

Identity
Dreiteiliger Tanzabend mit Choreografien von Johan Inger, Emma Evelein und Marco Goecke

Oper   
Alte Schildkrötfabrik  DE

19.00 – 20.00 Uhr | 14,00 – 61,00 € | Abo C

Dido and Aeneas 
Oper von Henry Purcell | mit deutschen Übertiteln 

Schauspiel  
Studio Werkhaus

20.00 – 21.15 Uhr | 20,00 €, erm. 10,00 € | Schauspielabo II / Gr. IV

Die Zukünftige
von Svenja Viola Bungarten | Uraufführung

So 

24 Oper   
Lobby Werkhaus

11.00 Uhr | 14,00 €, erm. 7,00 €

Fanny und Ludwig 
Musiksalon // Klassik: Das Ostara-Quartett spielt Hensel und Beethoven 

Junges NTM   
Studio Feuerwache

11.00 – 11.30 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 €

Terz & Tönchen (6+ Monate)
Ein klingender Theaterraum

Schauspiel  
Altes Kino Franklin  TR    

18.00 – 20.30 Uhr | 12,00 – 36,00 € | Kurzeinführung um 17.30 Uhr | anschließend »Nachgespräch 
Spezial« mit Cem Vamin von »Junge Muslime engagieren sich für Demokratie (Jumed)«

Nathan 
von Nuran David Calis frei nach Motiven von Gotthold Ephraim Lessings »Nathan der Weise« 
Uraufführung | mit türkischen Übertiteln

Oper   
Alte Schildkrötfabrik  DE

19.00 – 20.00 Uhr | 14,00 – 61,00 €

Dido and Aeneas 
Oper von Henry Purcell | mit deutschen Übertiteln 

Schauspiel  
Studio Werkhaus

20.00 – 21.25 Uhr | 20,00 €, erm. 10,00 € | Kurzeinführung um 19.30 Uhr

Als wäre es gestern gewesen 
Lieder zum Gedenken an Betroffene rechter und rassistischer Gewalt 

Di

26 Oper  
Schlosstheater Schwetzingen  DE

19.00 Uhr | 13,00 – 54,00 € | Abo GO

Die Hochzeit des Figaro 
Opera buffa von Wolfgang Amadeus Mozart | mit deutschen Übertiteln

Mi

27 Junges NTM  
Studio Feuerwache

10.00 – 10.30 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 €

Terz & Tönchen (6+ Monate) 
Ein klingender Theaterraum 

Oper  
Lobby Werkhaus

20.00 Uhr | Eintritt frei

Begegnung der Freunde und Förderer des NTM 
Do

28 Junges NTM   
Studio Feuerwache

10.00 – 10.30 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 €

Terz & Tönchen (6+ Monate) 
Ein klingender Theaterraum 

Oper  
Schlosstheater Schwetzingen  DE

19.00 Uhr | 13,00 – 54,00 €

Die Hochzeit des Figaro 
Opera buffa von Wolfgang Amadeus Mozart | mit deutschen Übertiteln

Tanz   
NTM Tanzhaus 

19.30 Uhr | 28,00 €, erm. 14,50 €

Seasons in Dance 
Vierteiliger Tanzabend mit Choreografien von Albert Galindo, Luis Tena Torres, Emma Kate Tilson 
und Zoulfia Choniiazova 

Schauspiel  
Studio Werkhaus

20.00 Uhr | 12,00 €, erm. 8,00 €

Tonstudio 
Die Konzertreihe im Studio

Fr

29 Schauspiel   
Altes Kino Franklin

18.00 Uhr | 12,00 – 36,00 €
Jeeps
von Nora Abdel-Maksoud

Schauspiel  
Studio Werkhaus

20.00 Uhr | 20,00 €, erm. 10,00 €

Als die Götter Menschen waren 
von Amir Gudarzi | Uraufführung | Auftragswerk

Sa

30 Junges NTM  
Studio Feuerwache  💬

11.00 – 11.30 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 € | mit türkischsprachigem Sprachbuddy

Terz & Tönchen (6+ Monate) 
Ein klingender Theaterraum 

Oper  Konzert
Kunsthalle Mannheim

14.30 Uhr | 14,00 €

Café Concert
Beschwingte Musik am Nachmittag 

Oper  
Schlosstheater Schwetzingen  DE

18.00 Uhr | 14,00 – 61,00 €

Die Hochzeit des Figaro 
Opera buffa von Wolfgang Amadeus Mozart | mit deutschen Übertiteln

Schauspiel   
Altes Kino Franklin  TR

19.00 – 21.00 Uhr | 17,00 – 41,00 €

Istanbul 
Theaterstück mit Musik von Sezen Aksu | mit türkischen Übertiteln 

Schauspiel  
Studio Werkhaus

20.00 – 21.40 Uhr | 20,00 €, erm. 10,00 €

Ein paar Leute suchen das Glück und lachen sich tot 
nach dem Roman von Sibylle Berg 

So

31 Schauspiel  
Altes Kino Franklin  THEATERTAG

18.00 – 21.30 Uhr | 6,50 – 18,50 €

Was ihr wollt
von William Shakespeare | Deutsch von Jürgen Gosch und Angela Schanelec

Fr

1 Junges NTM  
Saal Junges NTM  

10.00 – 11.10 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 € | mit anschließendem Nachgespräch

Kohlhaas (14+) 
Marco Baliani und Remo Rostagno nach Motiven von Heinrich von Kleist 

Oper  
Pfalzbau Ludwigshafen  DE  TR

19.00 – 22.00 Uhr | 14,00 – 61,00 € | Abo F grün

Carmen 
Opéra-comique von Georges Bizet | mit deutschen und türkischen Übertiteln 

Schauspiel  
Altes Kino Franklin  RP

19.30 – 21.05 Uhr | 12,00 – 36,00 € | Kurzeinführung um 19.00 Uhr

Don Quijote 
von Jakob Nolte nach Miguel de Cervantes Saavedra 

Sa

2
Alle Sparten  Führung
Treffpunkt: Lobby Werkhaus

15.00 Uhr | 10,00 €, erm. 7,50 €, Kinder unter 10 Jahren 1,00 €, Anmeldung erforderlich unter: 
nationaltheater.kasse@mannheim.de

Führung durch die Werkstätten des NTM
Oper  

Schlosstheater Schwetzingen  DE

19.00 Uhr | 14,00 – 61,00 € | Abo C | Kurzeinführung um 18.30 Uhr

Dark Fall 
Oper in 13 Szenen von Hans Thomalla nach Motiven aus Goethes »Wahlverwandtschaften«
mit deutschen Übertiteln

Schauspiel   
Altes Kino Franklin

19.30 Uhr | 12,00 – 36,00 €

Lügen über meine Mutter 
nach dem Roman von Daniela Dröscher | Uraufführung

Tanz   
NTM Tanzhaus

19.30 Uhr | 28,00 €, erm. 14,50 € | Abo SAM

Seasons in Dance 
Vierteiliger Tanzabend mit Choreografien von Albert Galindo, Luis Tena Torres, Emma Kate Tilson 
und Zoulfia Choniiazova 

So

3
Oper

Pfalzbau Ludwigshafen  DE  TR

17.00 – 20.00 Uhr | 14,00 – 61,00 € | Abo W

Carmen 
Opéra-comique von Georges Bizet | mit deutschen und türkischen Übertiteln

Junges NTM   
Saal Junges NTM  

17.00 – 18.10 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 €

Kohlhaas (14+) 
Marco Baliani und Remo Rostagno nach Motiven von Heinrich von Kleist 

Oper  
Schlosstheater Schwetzingen  DE

18.00 Uhr | 14,00 – 61,00 € | Kurzeinführung um 17.30 Uhr

Dark Fall 
Oper in 13 Szenen von Hans Thomalla nach Motiven aus Goethes »Wahlverwandtschaften« 
Uraufführung | mit deutschen Übertiteln

Schauspiel  
Altes Kino Franklin

19.00 Uhr | 12,00 – 36,00 €

Jeeps 
von Nora Abdel-Maksoud

Mo

4
Oper  Konzert

Rosengarten  
20.00 Uhr | Mozartsaal | Kurzeinführung um 19.15 Uhr

5. Akademiekonzert 
Di

5
Junges NTM   
Saal Junges NTM  

10.00 – 11.00 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 € | mit Anschlussformat

Wenn ich’s nicht tanzen kann, fühl ich’s nicht (7+) 
Martin Nachbar | Uraufführung 

Schauspiel  
Kino Franklin / Theatercafé

18.00 Uhr | Eintritt frei

Bar-Abend im Alten Kino Franklin 
Oper  Konzert

Rosengarten  
20.00 Uhr | Mozartsaal | Kurzeinführung um 19.15 Uhr

5. Akademiekonzert
Mi

6
Junges NTM   
Saal Junges NTM  

10.00 – 11.00 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 € | mit Anschlussformat

Wenn ich’s nicht tanzen kann, fühl ich’s nicht (7+)
Martin Nachbar | Uraufführung 

Oper  
Pfalzbau Ludwigshafen  DE  TR

19.00 – 22.00 Uhr | 13,00 – 54,00 €

Carmen 
Opéra-comique von Georges Bizet | mit deutschen und türkischen Übertiteln

Oper  
Schlosstheater Schwetzingen  DE  

THEATERTAG
  

19.30 Uhr | 7,00 – 27,50 € | Kurzeinführung um 19.00 Uhr

Dark Fall 
Oper in 13 Szenen von Hans Thomalla nach Motiven aus Goethes »Wahlverwandtschaften«
mit deutschen Übertiteln

Do

7
Junges NTM  
Saal Junges NTM  

10.00 – 11.00 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 € | mit Anschlussformat

Wenn ich’s nicht tanzen kann, fühl ich’s nicht (7+)
Martin Nachbar | Uraufführung 

Schauspiel  Wiederaufnahme
Altes Kino Franklin

19.00 – 22.00 Uhr | 10,00 – 31,00 € | Kurzeinführung um 18.30 Uhr

Der gute Mensch von Sezuan 
von Bertolt Brecht mit Musik von Paul Dessau 

Fr

8
Oper  

Schlosstheater Schwetzingen  DE  
19.00 Uhr | 14,00 – 61,00 € | Abo F gelb/Y | Kurzeinführung um 18.30 Uhr

Dark Fall 
Oper in 13 Szenen von Hans Thomalla nach Motiven aus Goethes »Wahlverwandtschaften«
mit deutschen Übertiteln

Schauspiel  
Altes Kino Franklin

19.30 Uhr | 12,00 – 36,00 € | Kurzeinführung um 19.00 Uhr

Lügen über meine Mutter
nach dem Roman von Daniela Dröscher | Uraufführung

Stadtensemble  Premiere   
Studio Werkhaus  

20.00 Uhr | 20,00 €, erm. 10,00 € | | mit anschließendem Nachgespräch | anschließend Premierenfeier

Krieg ist kein Spiel für Frauen 
Eine Versammlung mit Kriegszeugnissen von Frauen und Texten von Lidiia Golovanova

Sa

9 Junges NTM   
Saal Junges NTM

16.00 – 16.30 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 €

Die Welt ist rund (2+) 
Manuel Moser | Uraufführung 

Schauspiel  
Altes Kino Franklin

19.00 – 22.30 Uhr | 12,00 – 36,00 €

Was ihr wollt 
von William Shakespeare | Deutsch von Jürgen Gosch und Angela Schanelec

Stadtensemble   
Studio Werkhaus  

20.00 Uhr | 20,00 €, erm. 10,00 € | mit anschließendem Nachgespräch

Krieg ist kein Spiel für Frauen 
Eine Versammlung mit Kriegszeugnissen von Frauen und Texten von Lidiia Golovanova

So

10 Oper  Konzert  
Lobby Werkhaus  

11.00 Uhr | 14,00 €, erm. 7,00 €

Von Böhmen bis Britannien 
Musiksalon // Klassik: Oboenquartette von Fiala, Schubert, Kodály und Britten 

Schauspiel  
Altes Kino Franklin

19.00 – 20.20 Uhr | 12,00 – 36,00 €

Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull
nach der Erzählung von Thomas Mann 

Stadtensemble   
Studio Werkhaus  

20.00 Uhr | 20,00 €, erm. 10,00 € | mit anschließendem Nachgespräch

Krieg ist kein Spiel für Frauen 
Eine Versammlung mit Kriegszeugnissen von Frauen und Texten von Lidiia Golovanova

Mo

11 Junges NTM   
Saal Junges NTM

10.00 – 10.30 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 €

Die Welt ist rund (2+) 
Manuel Moser | Uraufführung 

Di

12 Junges NTM   
Saal Junges NTM

10.00 – 10.30 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 €

Die Welt ist rund (2+) 
Manuel Moser | Uraufführung 

Schauspiel   
Altes Kino Franklin

19.00 – 21.30 Uhr | 10,00 – 31,00 €

Nathan 
von Nuran David Calis frei nach Motiven von Gotthold Ephraim Lessings »Nathan der Weise«
Uraufführung

Schauspiel  
Studio Werkhaus

20.00 Uhr | pay as you wish 3,00 € / 8,00 € / 15,00 € / 25,00 €

Schwarzweißbunt
Ein Gastspiel des Kunstkollektivs km42 und der Mannheimer Abendakademie, von Thurid Goertz, 
Vivian Schöchlin und Stephan Rixecker 

Mi

13 Schauspiel   
Altes Kino Franklin

11.00 – 13.30 Uhr | 10,00 – 31,00 €

Nathan 
von Nuran David Calis frei nach Motiven von Gotthold Ephraim Lessings »Nathan der Weise« 
Uraufführung

Junges NTM   
Treffpunkt: Foyer Junges NTM

17.30 – 19.00 Uhr | Eintritt frei

Offener Theatertreff (8 bis 21 Jahre) 
Spielen, Sprechen, Ausprobieren 

Schauspiel   
Altes Kino Franklin

19.30 – 21.05 Uhr | 10,00 – 31,00 €

Don Quijote 
von Jakob Nolte nach Miguel de Cervantes Saavedra 

Schauspiel    
Studio Werkhaus

20.00 – 21.45 Uhr | 20,00 €, erm. 10,00 € | Schauspielabo II / Gr. I

Juices
von Ewe Benbenek

Do

14 Junges NTM   Wiederaufnahme
Saal Junges NTM  

10.00 – 11.00 Uhr | 13,00 €, erm. 7,00 €

Hier kommt keiner durch! (5+) 
nach dem Bilderbuch von Isabel Minhós Martins und Bernardo P. Carvalho 

Schauspiel   
Altes Kino Franklin

19.30 Uhr | 10,00 – 31,00 € | Abo Donnerstag

Jeeps 
von Nora Abdel-Maksoud
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Nationaltheater Mannheim

Spielplan März 2024

Wir ziehen
mit Euch um
die Häuser.
Besuchen Sie das Studio Werkhaus – eine unserer 
acht aufregenden Spielstätten.

März

»Erste Spielregel: Trage nur funktionale 
Kleidung, die dich vor Kälte und Regen 

schützt. Sei nicht schön.
Zweite Spielregel: Sei nicht alleine. 

Vertraue niemandem.«
–

Krieg ist kein Spiel für Frauen



NATIONALTHEATER 
MANNHEIMMÄR

2024

1|2|3 // Solo | Duo | Trio
ein Abend von Nachwuchs-Choreograf*innen
Tournee des Suzanne Dellal Centre aus Tel-Aviv
mit Gastspielen in Würzburg, Freiburg, Heidelberg, Tübingen, Mannheim 
und Esslingen

An diesem abwechslungsreichen Abend zeigen aufstrebende Choreo-
graf*innen und Tänzer*innen aus Israel eigene Arbeiten. Auf Einladung des 
Suzanne Dellal Centre in Tel Aviv, Israels erster Adresse für zeitgenössischen 
Tanz, war jede*r von ihnen aufgefordert, ein Solo, ein Duett und ein Trio zu 
kreieren. Die Choreografien zeigen, wie individuelle Herangehensweisen 
am Ende doch zu einem ausgeprägten Gefühl des  Zusammenseins führen 
können. Die Vorstellung ist Teil einer Gastspielreise durch sechs Theater 
in Baden-Württemberg und Bayern als Solidaritätsaktion mit israelischen 
Künstlerinnen und Künstlern. Initiiert von Christian Gampert und dem 
israelischen Generalkonsulat München und unterstützt durch das Ministe-
rium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg.

Studio Werkhaus   Sa, 16.03.2024

Die Technikshow
Was auf der Bühne möglich ist – und wer es möglich macht

Schnee, der auch im Sommer fällt? Vorwärts gehen und trotzdem nicht vom 
Fleck kommen? Ein Mooshügel, der von selber fährt? Scheinwerfer, die 
Ballett tanzen? In der großen Bühnen-Technik-Show präsentieren wir, was 
auf der Bühne des Alten Kinos Franklin alles möglich ist – und wer es mög-
lich macht! Im Rahmen der Enter-Kooperation des NTM mit Mannheimer 
Schulen lernen Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen das Theater vor 
und hinter den Kulissen kennen.

Altes Kino Franklin   Mo, 18.03.2024

Ins kalte Wasser
Bühne frei für den Theaternachwuchs

Ein Abend für alle, die ihr Glas vor der Vorstellung nie leer bekommen und 
währenddessen unter Durst leiden. Regieassistent Jonas Mangler insze-
niert mit den Schauspielerinnen Rahel Weiss und Sarah Zastrau im Casino 
des NTM Szenen und Lieder über Kneipenkultur. Kenner*innen wissen: 
Zwischen blanker Euphorie und tiefem Fall ist an diesem Ort alles möglich. 
Machen Sie sich auf fatale Ratschläge und launige Sprüche der Wirtinnen 
gefasst. Suchen Sie Zuflucht am Tresen und verlieren Sie den Boden unter 
den Füßen. 

R Mangler | Mit Weiss, Zastrau

Casino Werkhaus   Di, 19.03.2024

Tonstudio
Die Konzertreihe im Studio

Studio Werkhaus  Do, 28.03.2024

Tanz

Repertoire

Identity 
Dreiteiliger Tanzabend mit Choreografien von Johan Inger, Emma Evelein 
und Marco Goecke

Seasons in Dance 
Tanzabend mit Choreografien von Zoulfia Choniiazova, Albert Galindo, 
Emma Kate Tilson, Luis Tena Torres

Junges NTM

Wiederaufnahme

Hier kommt keiner durch! (5+)
nach dem Bilderbuch von Isabel Minhós Martins und Bernardo P. Carvalho

Ein scheinbar leerer Raum. Bis auf Befehl des Generals der Raum geteilt 
wird und niemand mehr auf die andere Seite darf: »Von Jetzt an und für 
Immer, ich bin der Bestimmer!« Bis die Menge – oder doch ein Ball? – be-
ginnt, anders zu handeln. Wer bestimmt nun?

R Manuel | B&K Hegemann | M Hinz | D Stöck, Zehetner | K&V Waizenegger 
Mit Scavelli, Topmann, Wawrik

Saal Junges NTM   ab Do, 14.03.2024

Repertoire

Terz & Tönchen (6+ Monate)   
Ein klingender Theaterraum 

Die Welt ist rund (2+) 
Manuel Moser | Uraufführung

Wenn ich’s nicht tanzen kann, 
fühl ich’s nicht (7+) 
Martin Nachbar | Uraufführung 

Lügen üben – Ein Budenzauber 
(13+) 
Brands/Sistig/Steinmair | Uraufführung 

Kohlhaas (14+) 
Marco Baliani und Remo Rostagno nach Motiven von Heinrich von Kleist 

Extras

Offener Theatertreff (8 bis 21 
Jahre)
Spielen, Sprechen, Ausprobieren

Jeden zweiten Mittwoch im Monat gehen bei uns die Türen auf: Für alle 
Menschen zwischen 8 und 21 Jahren, die Lust haben, sich auszuprobieren. 
Komm vorbei, einmal oder regelmäßig, angemeldet oder unangemeldet – 
das kannst du entscheiden!

Keine Vorkenntnisse notwendig!
Anmeldung und weitere Informationen bei: Julia Headley
ntm.jungexbuehne@mannheim.de 
0621 1680449 

Treffpunkt: Foyer Junges NTM   Mi, 13.03.2024

PLAY Schultheatertreffen
Nach einem Kennenlernen im November können sich alle Teilnehmer*in-
nen des PLAY während zwei Workshoptagen praktisch ausprobieren: Von 
Sound, über Szenographie bis Tanz. Bei einer abschließenden Präsentation 
geben alle Einblicke in ihre gewonnenen Workshoperfahrungen und kön-
nen sich und ihre Arbeit feiern. 

Saal Junges NTM   Studio Feuerwache   Mi, 20.03. und Do, 21.03.2024

Club 0405 & Club 0607
Bei der Jungen X Bühne machen junge Menschen ihre eigene Kunst. In der 
Woche nach Ostern treffen sich die 4- bis 5-Jährigen und 6- bis 7-Jähri-
gen und erforschen Theater. Am Samstag zeigen sie ihren Familien und 
Freund*innen, was sie ausprobiert haben. 

Die Clubs richten sich an Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinde-
rung. Individuell notwendige Voraussetzungen werden in Rücksprache 
organisiert z. B. DGS-Übersetzung. Es sind keine Theatererfahrungen und 
wenig Deutschkenntnisse nötig.

Anmeldung und weitere Informationen bei: Julia Headley 
ntm.jungexbuehne@mannheim.de
0621 1680449

Club 0405 Di, 02.04. – Fr, 05.04.2024 tgl. 15.00 – 16.00 Uhr
Club 0607 Di, 02.04. – Fr, 05.04.2024 tgl. 16.30 – 18.00 Uhr

Präsentationen beider Clubs am Sa, 06.04.2024

Nachgespräch Spezial
Die Schauspielsparte startet eine neue Reihe: Unter dem Titel »Nachge-
spräch Spezial« laden wir zukünftig im Anschluss an ausgewählte Vorstel-
lungen Gäste aus Kunst, Wissenschaft und Zivilgesellschaft ein und diskutie-
ren mit ihnen und dem Publikum vertiefend die Themen der Produktionen. 
Die Reihe fokussiert relevante Fragen einzelner Inszenierungen, stellt sie in 
den Kontext von Stadt, Politik und Gesellschaft und bietet eine Plattform für 
inhaltlichen Austausch:

14.03.2024: 
Gespräch mit der Regisseurin Ayşe Güvendiren zur Inszenierung »Als 
wäre es gestern gewesen«

24.03.2024: 
Gespräch mit Cem Vamin von »Junge Muslime engagieren sich für 
Demokratie (Jumed)« zur Inszenierung »Nathan«

Begegnung der Freunde und 
Förderer des NTM
Die beliebte »Begegnung« mit Mitgliedern des NTM findet dieses Mal in der 
Lobby Werkhaus statt. Wir werden dabei einen Einblick in die Arbeit des 
neuen Chordirektors Alistair Lilley und seines Assistenten Matthew Gibson 
erhalten. Wie arbeitet ein Opernchor? 

Studio Werkhaus   Mi, 27.03.2024

Café Concert 
Beschwingte Musik am Nachmittag

Kunsthalle Mannheim   Sa, 30.03.2024

Schauspiel

Premiere

Krieg ist kein Spiel für Frauen
Eine Versammlung mit Kriegszeugnissen von Frauen und Texten von 
Lidiia Golovanova | Mit dem Mannheimer Stadtensemble in der Regie von 
Natascha Borenko

Schon in der Kindheit weisen die Spiele von Jungen kriegerische Merkmale 
auf: Sie schießen mit Stöcken, bauen Unterstände, kämpfen mit Schwer-
tern. Männer spielen Strategiespiele, in denen sie Gebiete erobern. Wo sind 
eigentlich die Frauen in diesen Spielen? Sind sie die namenlosen, wartenden 
Mütter, die Geliebten und Ehefrauen? Welche Rollen haben sie im Krieg? 
Für das Stück recherchiert Borenko gemeinsam mit dem Mannheimer 
Stadtensemble Geschichten von Frauen im Krieg und macht die Stimmen 
der Frauen in einer für das Publikum ungewöhnlichen Bühnensituation 
erlebbar.

R Borenko | B&K Peretrukhina | D Schmutz | Organisation Renner
Mit Ahmed, Ahmed, Alerić, Alberti, Dorian, Godwins, Heinrich, Hoefer, 
Lyubchenko, Mariash, Meta, Müller, Orhan-Daibel, Pflaum-Richter, Seker, 
Stickel, Stottko, Vutianova

Studio Werkhaus   Fr, 08.03.2024

Wiederaufnahmen

Der gute Mensch von Sezuan 
von Bertolt Brecht mit Musik von Paul Dessau 

Wie kann der Mensch in einer von Wirtschaftlichkeit getriebenen Welt 
gut sein? Der Wasserverkäufer Wang erwartet sehnsuchtsvoll die Ankunft 
der Götter, die einen guten Menschen finden sollen. Er bringt sie zu seiner 
Freundin Shen Te, die sie für die Nacht beherbergt. Zum Dank geben die 
Götter ihr etwas Geld und sie eröffnet damit einen kleinen Tabakladen. Sie 
möchte fortan versuchen, gut zu sein – aber damit hat sie es nicht leicht…

R Sprenger | B  Pavlović  | K  Werner | M Landerschier, Plessmann
V Chamber, Pieroth | L Schumann | D Wontorra | Mit Burkhardt, Brüntjen, 
Brück, Higgins, Irle, Koneczny, Landerschier, Nayebbandi, Pitoll, Plessmann   

 Altes Kino Franklin   ab Do, 07.03.2024

Herkunft
nach dem Roman von Saša Stanišić | In einer Theaterfassung von Johanna 
Wehner

»Ein Buch über den ersten Zufall unserer Biografie: Irgendwo geboren 
werden. Und was danach kommt.« Saša Stanišić beschreibt in seinem 
fiktionalen Selbstporträt seine »Heimaten«: Die Kindheit der 1980er-Jahre in 
Bosnien und die Jugend in Heidelberg. Herkunft wird nur greifbar als Frag-
ment und wird immer wieder erzählt – neu, vielleicht treffender, auf jeden 
Fall anders. In ihrer Theaterfassung verwebt Regisseurin Johanna Wehner 
biografische Details mit mythischen Bildern und lässt ihr vierköpfiges En-
semble gegen das Vergessen ansprechen. 

R Wehner | B Schönecker | K Hofmann | L Schumann | M Rapoport, Mohrs 
D Güther, Hendes | Mit Breiding, Breitenbach, Bornmüller, Schnicke

Altes Kino Franklin   ab Mi, 20.03.2024

Repertoire

Als die Götter Menschen waren 
von Amir Gudarzi | Uraufführung | Auftragswerk

Als wäre es gestern gewesen
Lieder zum Gedenken an Betroffene rechter und rassistischer Gewalt

Bekenntnisse des Hochstaplers 
Felix Krull 
nach der Erzählung von Thomas Mann

Die Zukünftige 
von Svenja Viola Bungarten | Uraufführung 

Don Quijote 
von Jakob Nolte nach Miguel de Cervantes Saavedra 

Ein paar Leute suchen das Glück 
und lachen sich tot 
nach dem Roman von Sibylle Berg 

Frankenstein 
nach dem Roman von Mary Shelley

Istanbul 
Theaterstück mit Musik von Sezen Aksu 

Jeeps  
von Nora Abdel-Maksoud

Juices
von Ewe Benbenek

Lügen über meine Mutter 
nach dem Roman von Daniela Dröscher | Uraufführung

Nathan
von Nuran David Calis | frei nach Motiven von Gotthold Ephraim Lessings 
»Nathan der Weise« | Uraufführung

Was ihr wollt 
von William Shakespeare | Deutsch von Jürgen Gosch und Angela Schanelec

Woyzeck 
von Georg Büchner 

 Extras

Bar-Abend im Alten Kino Franklin
Altes Kino Franklin / Theatercafé   Di, 05.03.2024

Schwarzweißbunt
der Mannheimer Abendakademie, von Thurid Goertz, Vivian Schöchlin 
und Stephan Rixecker

Die Verschiebungen in der politischen Landschaft und dem gesellschaft-
lichen Diskurs in den letzten Jahren veranlassten das Kunstkollektiv km42 
und die Mannheimer Abendakademie dazu, sich künstlerisch intensiv mit 
dem Zusammenleben innerhalb Mannheims auseinanderzusetzen und das 
Projekt »Schwarzweissbunt« ins Leben zu rufen. Die auf über 80 wahren 
Geschichten basierende Inszenierung schafft als soziokulturelles Projekt 
eine kunstvolle Plattform zur Auseinandersetzung mit den Themenkom-
plexen des vermeintlichen Anders- und Fremdseins. »Schwarzweissbunt« 
bringt den Querschnitt einer Gesellschaft hervor, zeigt neue Perspektiven 
auf und lädt dabei zu einem offenen Austausch ein. Weitere Infos zum Pro-
jekt finden Sie unter www.schwarzweissbunttheater.de.

 Studio Werkhaus   Di, 12.03.2024

Oper

Wiederaufnahmen

Die Hochzeit des Figaro
Opera buffa von Wolfgang Amadeus Mozart

»Der tolle Tag oder die Hochzeit des Figaro« – so hat Pierre-Augustin Caron 
de Beaumarchais seine aufrührerische Komödie aus dem Jahr 1784 über-
schrieben, die zur Grundlage der Erfolgsoper von Lorenzo Da Ponte und 
Wolfgang Amadeus Mozart wurde. Und »toll« ist dieser Tag in jedem Fall: 
Hochzeit soll gehalten werden zwischen Figaro und Susanna, die beide 
im Dienst des Grafen Almaviva stehen. Während der Graf ein Auge auf 
Susanna geworfen hat, wirbelt der junge Cherubino das emotionale Gleich-
gewicht gleich mehrerer Anwesender durcheinander. Zwischen abgefange-
nen Briefen, skurrilen Verwechslungen, angestachelter Eifersucht, falschen 
Versprechungen und echtem Gefühlschaos jagen alle Beteiligten derselben 
Frage nach: Was ist das Glück und wie finde ich es? Regisseurin Barbora 
Horáková (»Dark Spring«) begegnet den Figuren der Oper mit Humor und 
feinem Gespür für deren Abgründe und rückt das Geschehen auf diese 
Weise ganz nah an ihr Publikum. Das Schwetzinger Schlosstheater wird zur 
Bühne einer rasanten Komödie zwischen Versteckspiel und Entgrenzung.

ML Percacciolo | R Horáková | Mit Antonie, Arnegger, Attias, Csövari, Kho, 
Ostermeier, Sandis; Brunner, Ha, Lapich, Mayer, Urbanowicz, Wittmer/Ei-
kötter, Opernchor, Statisterie und NTO

Schlosstheater Schwetzingen   Fr, 15.03.2024 bis Mo, 01.04.2024

Dido and Aeneas
Oper von Henry Purcell

Die große Liebe scheint in greifbarer Nähe: Dido liebt Aeneas und auch Ae-
neas wirbt um Dido. Sie jedoch ist geplagt von düsteren Vorahnungen. Nur 
zögerlich beginnt sie, an ihr Glück zu glauben. Und tatsächlich treibt schon 
bald das Schicksal Aeneas von ihr fort. Henry Purcells hochemotionale, far-
ben- und kontrastreiche Partitur verdichtet das Spiel der Affekte zur großen 
Oper auf kleinem Raum. Mit seinem gut einstündigen Werk kreiert Purcell 
um 1680 eine neuartige, englischsprachige Oper, die Einflüsse aus Italien 
und Frankreich zusammenführt und deren Tradition bis in die Gegenwart 
fortwirkt. In der Regie von Cordula Däuper verwandelt das Drama um 
Dido und Aeneas die Alte Schildkrötfabrik in einen Ort der Phantasie und 
dunklen Vision, in der der Blick nach draußen und der Blick nach innen 
verschwimmen.

ML Lilley | R Däuper | Mit Blanz, Kapfhammer, Lavi, Polańska/Kordić, 
Shumska, Zara/Kruger; Diskić, Eikötter, Opernchor, Statisterie und NTO

Alte Schildkrötfabrik   Sa, 16.03.2024 bis So, 24.03.2024

Repertoire

Carmen
Opéra-comique von Georges Bizet

Es ist eine Geschichte von unten: Die Zigarettenwerksarbeiterin Carmen 
bringt den braven Unteroffizier José dazu, seine Braut zu verlassen und zu 
desertieren, bis sie sich dem Stierkämpfer Escamillo zuwendet. José erträgt 
diese Demütigung nicht und ersticht seine ehemalige Geliebte. Für Regisseu-
rin Yona Kim ist Carmen zugleich das Traumbild und Schreckgespenst einer 
bürgerlichen Welt, die sie gleichzeitig fürchtet und heimlich ersehnt.

ML Rizzi Brignoli | R Kim | Mit Ádám/Kho, Iwasaki, Lavi/Kordić, Polańska/
Shumska, Scicolone/Attias; Brunner/Jesatko, Diffey, Diskić/Goltz, Harding, 
Kakhidze, Wittmer/Mayer, Opernchor, Kinderchor, Statisterie und NTO

Pfalzbau Ludwigshafen   bis Mi, 06.03.2024

Dark Fall
Oper in 13 Szenen von Hans Thomalla nach Motiven aus Goethes »Wahl-
verwandtschaften« | Uraufführung

»Dark Fall« ist eine Oper über Liebe, Verlangen und Autonomie im Alter. 
Im Zentrum des Stücks steht Ellen, die trotz deutlicher erster Anzeichen 
einer Alzheimer-Erkrankung auf ihre Autonomie und Entscheidungsfähig-
keit besteht und ihren Ehemann Curtis für eine neue Beziehung mit dem 
langjährigen Familienfreund Owen verlässt. Die Oper stellt die Frage, ab 
welchem Punkt wir als nicht mehr in der Lage gelten, Kontrolle über uns 
selbst zu behaupten: Wo endet die Autonomie, das Leben selbst in die Hand 
zu nehmen, sich zu verlieben und auch sich zu entscheiden, einen Men-
schen zu verlassen?

»Dark Fall« basiert auf Motiven aus Goethes »Wahlverwandtschaften«, 
stützt sich aber auch auf reale Erfahrungsberichte und Erzählungen. Als 
Schwesterstück zur erfolgreichen Uraufführung »Dark Spring« (2020) führt 
Hans Thomalla mit »Dark Fall« die ebenso mutige wie feinfühlige Ausein-
andersetzung mit den besonders fragilen Stadien des menschlichen Lebens 
– Jugend und Alter – fort.

ML Pierson | R Horáková | B&K Bulla | D Demattio | K&V Riedmüller | Mit 
Chrisp, Kruger; Berau, Eikötter, Statisterie und NTO

Schlosstheater Schwetzingen   bis Fr, 08.03.2024

Musiksalon

Von Böhmen bis Britannien
Musiksalon // Klassik: Oboenquartette von Fiala, Schubert, Kodály und 
Britten

Eine exquisite, selten gehörte Kammermusikbesetzung wird erstmals im 
Musiksalon präsentiert: Das Oboenquartett, also die Kombination von der 
Oboe mit einem Streichtrio. Oboist Jean-Jacques Goumaz und sein Ensemble 
beginnen ihre musikalischen Erkundungen im Böhmen Josef Fialas (1748 
– 1816). Fiala – Oboist und Cellist in der Münchner Hofkapelle – war ein 
guter Freund Mozarts, der sich sehr anerkennend über die Kompositionen 
des Instrumentalvirtuosen äußerte. Weiter auf dem Programm steht Franz 
Schuberts traumschöne Arpeggione-Sonate in einer Bearbeitung für Eng-
lischhorn und Streicher. Mit Klangzauberer Zoltan Kodály sind wir dann im 
20. Jahrhundert angekommen. Sein Streichtrio von 1905 führt schließlich 
zu Benjamin Brittens »Phantasy Quartet«, das den jüngsten Beitrag dieses 
Abends bildet. Der Mäzen Walter Cobbett wollte jene Gattung altenglischer 
Gambenmusik, die man heute nur noch aus Henry Purcells »Fantasias« 
kennt, auf die moderne englische Kammermusik übertragen. In Brittens 
Jugendwerk treffen daher »kryptische« Marschrhythmen auf die lyrischen 
Impulse der Oboe.

Mit Jean-Jacques Goumaz (Oboe), Covadonga Alonso (Violine), Julien Hei-
chelbech (Viola), Fritjof von Gagern (Violoncello)

Lobby Werkhaus   So, 10.03.2024

Forellenquintett
Musiksalon // greeNTO: Kammermusik und Lieder von Franz Schubert

Sei es ein säuselnder Bach oder die Schönheit des Sternenhimmels – seit 
jeher haben sich Komponist*innen von Phänomenen der sie umgebenden 
Natur inspirieren lassen. In besonderem Maß gilt das auch für Franz Schu-
bert, der Naturwahrnehmung und menschliches Empfinden zu einer un-
auflöslich scheinenden Einheit zusammengeführt hat. In einer Zeit, in der 
›unsere‹ Natur bedroht erscheint wie nie zuvor, erheben sich Schuberts Lie-
der vor uns wie ein vager Traum vergangener Zeiten. Im greeNTO-Konzert 
interpretiert Sopranisitin Seunghee Kho u. a. den virtuos sehnsuchtsvollen 
»Hirt auf dem Felsen«. Aber nicht nur in seinen Liedern zeichnet Schubert 
Bilder der Natur. Auch in seinem Forellenquintett aus dem Jahr 1819 hört 
man das Wasser förmlich sprudeln. Im vierten Satz schreibt Schubert fünf 
wunderbare Variationen über sein 1817 entstandenes Lied »Die Forelle« 
und stiftet dem Quintett damit seinen heute bekannten Namen.

Alte Schildkrötfabrik   Do, 21.03.2024   

Fanny und Ludwig
Musiksalon // Klassik: Das Ostara-Quartett spielt Hensel und Beethoven

Sie trug ihrem Vater zu ihrem 13. Geburtstag alle 24 Präludien und Fugen 
Bachs auswendig vor und erhielt ihren Kompositionsunterricht bei Goethes 
Freund Zelter. Und doch erlaubten ihr die Konventionen der Zeit nur priva-
te Konzerte im freilich großbürgerlichen Rahmen: Fanny Hensel (1805–
1847), geborene Mendelssohn, die ältere Schwester des berühmten Felix. 
Ihre Kompositionen führte sie in ihrem eigenen Salon bei den sogenannten 
»Sonntagsmusiken« auf, Beethoven war neben ihrem Bruder der Fixstern 
in den von ihr verantworteten Programmen. Grund genug für das Ostara-
Quartett, Fanny Hensels einziges, romantisches Streichquartett Es-Dur zu 
konfrontieren mit dem Quartett c-Moll Op. 18 Nr. 4 des Wiener Vorbilds aus 
dem Jahr 1799. »Ich habe nachgedacht«, schreibt sie an ihren Bruder, »wie 
ich eigentlich gar nicht exzentrische oder hypersentimentale Person zu der 
weichlichen Schreibart komme? Ich glaube, es kommt daher, dass wir grade 
in Beethovens letzter Zeit jung waren, und dessen Art und Weise sehr in uns 
aufgenommen haben.«

Mit Ostara-Quartett: Denis Posin (1. Violine), Barbara Reetz (2. Violine), Clé-
mence Apffel-Gomez (Viola), Christine Wittmann (Violoncello)

Lobby Werkhaus   So, 24.03.2024

Extras

5. Akademiekonzert
Im 5. Akademiekonzert erklingt am 4./5. März 2024 mit Dai Fujikuras 
»Wavering World« ein Werk, das sich mit japanischer Mythologie ausein-
andersetzt. Es ist die erste internationale Gemeinschaftsbeauftragung der 
MAM zusammen mit dem Seattle Symphony Orchestra und dem Pacific 
Philharmonia Tokyo. Eingerahmt wird das Opus Novum von Mendelssohns 
Hebriden und der Großen Symphonie C-Dur von Schubert. Es dirigiert der 
Leipziger Opernchef Christoph Gedschold.

Mozartsaal im Rosengarten   Mo, 04.03. und Di, 05.03.2024

 Vorverkauf Spielzeit 2023.24
Der Vorverkauf für Vorstellungen aller Sparten im März 2024 beginnt 
für reguläre Besucher*innen am 03.02.2024, für Abonnent*innen am 
01.03.2024. Generell beginnt der Kartenvorverkauf für Abonnent*innen 
am 1. für den nächsten Monat. Der Vorverkauf im Jungen NTM beginnt 
jeweils am 20. für den übernächsten Monat. 

THEATERKASSE 
Öffnungszeiten Theaterkasse in 
O7 18, 68161 Mannheim 
Mo – Sa 11.00 – 18.00 Uhr
Telefonzeiten  
Mo – Fr 9.00 – 19.00 Uhr  
Sa 9.00 – 13.00 Uhr
E-Mail nationaltheater.kasse@
mannheim.de
Abendkasse an den Spielstätten 
60 Minuten vor Vorstellungsbe-
ginn, im Studio Werkhaus  
45 Minuten vorher
Öffnungszeiten Abobüro in O7 18,  
68161 Mannheim
Mo 11.00 – 13.00 Uhr 
Di – Fr 11.00 – 18.00 Uhr
Abotelefon 
0621 1680 160
Telefonzeiten 
Mo 9.00 – 13.00 Uhr 
Di – Fr 9.00 – 17.00 Uhr
E-Mail abobuero@mannheim.de
Theaterkasse Junges NTM
Telefonzeiten  
Mo, Mi – Fr 9.00 – 12.00 Uhr,  
14.00 – 17.00 Uhr 
Di 14.00 – 17.00 Uhr
E-Mail jungesnationaltheater@
mannheim.de
Theatertag
Sie erhalten für jede Vorstellung, 
die als Theatertag ausgeschrieben 
ist, 50 % Nachlass auf die Karten 
zum Normalpreis.
Schulvorstellungen
Karten für Schulvorstellungen 
erhalten Sie telefonisch oder via 
Mail über die Theaterkasse.
Ermäßigungen im Jungen NTM: 
Familienpreis (das zweite und 
jedes weitere Geschwisterkind 
in Begleitung der Eltern): 4,00 €, 
Gruppenpreis, je Person (ab 20 
Personen): 6,00 €

Im Jungen NTM gilt der Mannhei-
mer Familienpass. 
Informationen zu Ermäßigungen 
finden Sie auf unserer Webseite  
nationaltheater.de

SPIELSTÄTTEN

NTM Tanzhaus 
Galvanistraße, Tor 6A 
68309 Mannheim

Saal Junges NTM und Studio  
Feuerwache (Alte Feuerwache) 
am Alten Messplatz /  
Brückenstraße 2 
68167 Mannheim

Altes Kino Franklin 
Abraham-Lincoln-Allee 1 
68309 Mannheim

Pfalzbau Ludwigshafen 
Berliner Straße 30 
67059 Ludwigshafen

Probebühnen Käfertal 
Galvanistraße 5 
68309 Mannheim

Studio Werkhaus 
Mozartstraße 9 – 11 
68161 Mannheim

Schlosstheater Schwetzingen 
Schloss und Schlossgarten 
Schwetzingen 
Schloss Mittelbau 
68723 Schwetzingen

Rosengarten 
Rosengartenplatz 2 
68161 Mannheim

Eine Gesamtübersicht unserer Inte-
rimsspielstätten und Informationen 
zur Anfahrt und Barrierefreiheit 
finden Sie auf nationaltheater.de

☞	 
Kartentelefon NTM 0621 1680 150

 
	  

Kartentelefon Junges NTM 0621 1680 302

Legende
A	 Arrangement
AU 	 Ausstattung 
B 	 Bühne
C	 Chor
CH 	 Choreografie
D 	 Dramaturgie
I 	 Inszenierung
IB 	 Instrumentenbau
IL 	 Illustration
K 	 Kostüme
KL 	 Künstlerische Leitung

KO	 Konzept
K&V	 Kunst & Vermittlung
L 	 Licht
LE	 Leitung
M 	 Musik
ML 	 Musikalische Leitung
R 	 Regie
RA 	 Raum
T	 Text 
V 	 Video
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Legende:

	 Audiodeskription

	 Verdolmetschung in Deutsche Gebärdensprache

DE 	 Deutsche Übertitel

EN 	 Englische Übertitel

TR 	 Türkische Übertitel

UKR 	 Ukrainische Übertitel

	 Vorstellungen mit wenig oder ohne Sprache

RP 	 Relaxed Performance
	 Bei unseren Relaxed Performances herrscht eine entspannte und lockere 	
	 Atmosphäre im Publikumsraum. Dies soll insbesondere den Besucher*in- 
	 nen einen angenehmen Theaterbesuch ermöglichen, für die langes Still-
	 sitzen schwierig ist.

	� Early Boarding am Jungen NTM 
	� Early Boarding bezeichnet den Vorab-Einlass in den Theatersaal.  

Besucher*innen können sich so bei Bedarf vor dem Eintreten  
anderer Besucher*innen in Ruhe im Raum orientieren. Das Early  
Boarding beginnt in der Regel 10 Minuten vor Beginn der Vorstellung.  
Im Jungen NTM findet Early Boarding nur bei Abend- oder Wochen
endvorstellungen statt.

💬	 Sprachbuddies am Jungen NTM
	 An ausgewählten Terminen sind Ansprechpersonen vor Ort, die deine
	 Sprache sprechen und für Fragen vor und nach der Vorstellung zur 
	 Verfügung stehen.

Herzlichen Dank an unsere  
Förderer und Sponsoren
Die Generalsanierung des NTM am 
Goetheplatz ist eine Investitions-
maßnahme der Stadt Mannheim. 

Gefördert durch:

»1|2|3 // Solo | Duo | Trio«: Gefördert
vom Ministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kunst Baden-Würt-
temberg.

»Lügen üben – Ein Budenzauber« 
(13+): Gefördert vom Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Baden-Württemberg, Projektförde-
rung Kinder- und Jugendtheater.

»Die Hochzeit des Figaro«: Live-
Stream auf OperaVision: Mit 
freundlicher Unterstützung von 
OperaVision im Rahmen der För-
derung »Creative Europe«.

   

»Dark Fall«: Kompositionsauftrag 
des Nationaltheaters gefördert 
durch die Ernst von Siemens Mu-
sikstiftung.

»Als die Götter Menschen waren«: 
Der Aufenthalt des Hausautors 
Amir Gudarzi wird ermöglicht 
durch die freundliche Unterstüt-
zung der Freunde und Förderer 
des Nationaltheaters Mannheim 
e. V.

freunde und förderer des
nationaltheaters mannheim e.v.

»Wenn ich’s nicht tanzen kann, fühl 
ich’s nicht« (7+): Mit freundlicher 
Unterstützung von Roche.

»Hier kommt keiner durch« (5+) 
Verdolmetschung in dt. Gebärden-
sprache am 14. März 2024: Geför-
dert durch die Stiftung National-
theater Mannheim

 

»PLAY Schultheatertreffen«: 
Wir danken unseren Förderern, 
dem Zentrum für Schulqualität 
und Lehrerbildung und dem Lions 
Club Mannheim Rhein-Neckar, so-
wie unserem Kooperationspartner 
Jugendkulturzentrum forum für 
die freundliche Unterstützung.

☞ nationaltheater.de

Das NTM, Eigenbetrieb der Stadt Mannheim, wird gefördert durch:


